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Donnerstag, 12. Juli
Hillmann Apotheke
Hillmannplatz 20
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Freitag, 13. Juli
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Real Habenhausen
Steinsetzerstraße 15
‡ 8 30 52 80

Samstag, 14. Juli 
Arsterdamm-Apotheke
Arsterdamm 136
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Sonntag, 15. Juli
sk-Apotheke im 
Einkaufspark Duckwitz
Duckwitzstraße 55
‡ 51 30 24
Hansa-Apotheke
Woltmershauser 
Straße 215 a
‡ 54 08 04
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Fahrbahn verengt 
durch Grünpflege

Woltmershausen     Die 
Fahrbahn in der Rechten-
flether Straße, auf Höhe des 
Hauses Nummer 25, wird am 
12. Juli von 7 bis 17 Uhr auf-
grund von Grünpflegearbei-
ten eingeengt. (red)

Vollsperrung 
Rolandstraße

Neustadt     Die Rolandstraße 
zwischen Osterstraße und Am 
Deich wird vom 12. Juli bis 
zum 31. August in beiden 
Richtungen voll gesperrt. 
Zeitweise gilt diese Vollsper-
rung auch Am Deich im Ein-
mündungsbereich Roland-
straße, ebenso wie das 
Halteverbot. Grund für die 
Sperrung sind Straßenbauar-
beiten. (red)

Brückensperrung 
bis September

Habenhausen     Die Sper-
rung der Geh- und Radweg-
brücke in der Ohserstraße  in 
beiden Richtungen wird vor-
aussichtlich bis zum 14. Sep-
tember bestehen bleiben. 
Grund dafür sind Sanierungs-
arbeiten an der Brücke.  (red)

Exkursion
zu den Hummeln

Links der Weser     Der BUND 
Bremen lädt für Samstag, 21. 
Juli, zu einer Hummel-Exkur-
sion mit Florian Lauer und 
Rebecca Rickert ein. Ziel ist es, 
die in Bremen am häufigsten 
vorkommenden Hummelar-
ten kennenzulernen und an-
schließend sicher bestimmen 
zu können.  Im Spätsommer 
geht die Anzahl an Blüten- 
und Pollenpflanzen und da-
mit verbunden die Nahrungs-
grundlage der Hummeln stark 
zurück. Daher wird während 
des Rundgangs auch ein 
Überblick über geeignete Gar-
ten-Spätblüher gegeben. Die 
Veranstaltung startet um 15 
an der Sielwallfähre am Oster-
deich. Da sich die Teilnehmer  
auf beiden Weserseiten umse-
hen sollen, benötigen diejeni-
gen, die die Fähre nicht be-
nutzen möchten, ein Fahrrad. 
Bei Schlechtwetter fällt die 
Veranstaltung aus. Anmel-
dung bis 17. Juli unter 
praktikant.umweltbildung@
bund-bremen.net  (big)

Mi r j a Ma d e r

Woltmershausen       Mas-
ter-Studenten der Jade-Hoch-
schule in Oldenburg haben 
Pläne für das Lankenauer 
Höft vorgestellt. Sie entwi-
ckelten Entwürfe, deren reali-
sierung das Areal beleben soll. 
Preisrichter haben die drei 
besten Entwürfe jetzt prä-
miert.

Insgesamt haben sich 35 
Studenten mit der Aufgabe 
auseinandergesetzt. Das Er-
gebnis waren 16 verschiedene 
Ansätze, mal mit dem Fokus 
auf Sport und Entspannung, 
mal mit der Ausrichtung auf 
ein Event-Gelände. Gemein-
sam ist allen, dass sie deut-
lich gemacht haben, welches 
Potenzial in der Woltmers-
hauser Landzunge steckt. 

Der Siegerentwurf kommt 
von Kira Heckmann, Irina 
Zerr und Georgios Koutelidas.  
und trägt den Titel „Sky Gar-
den Bremen“. Die drei Stu-
denten wollen mit ihrer Idee 
die Verkehrsanbindung  ver-
bessern und die Attraktivität 
des Ortes erhöhen. Das Er-
gebnis ist ein multifunktiona-
les Areal, welches in drei Zo-
nen unterteilt ist. 

Die erste Zone ist der Ein-
gangsbereich, der als Grün-
fläche mit Wegen gedacht ist. 
Durch zwei aufgeschüttete 
Wälle sollen die Besucher 
durch das Hügelportal in die 
weiteren Bereiche geführt 

werden. Die Nord-Ost-Seite 
des Geländes wird zu einer 
Promenade, die zum Joggen 
oder Spazieren genutzt wer-
den kann. Ein Weg am Wasser 
lädt zum Flanieren ein. Der 
Kopf der Insel wird als dritte 
Zone mittels zweier Hügel 
vom Rest des Areals getrennt, 
sodass der Zugang nur über 
einen Punkt möglich ist. Dort 
findet sich der Event-Bereich, 
der für Konzerte, Theater 
oder auch als Marktfläche ge-
nutzt werden kann. An der 
Nord- und Südseite sind 
Treppen zum Wasser vorgese-
hen.

Das Besondere und Ele-
mentare des Entwurfs ist je-
doch die „Sky Bridge“, eine 
multifunktionale Brücke, die 
sich an zwei Stellen erweitert. 
Dort können die Besucher 
verweilen und die Aussicht 
genießen. Gleichzeitig fun-
gieren diese breiteren Teile 
der Brücke als Dach für die 
Hauptbühne und den Pavil-
lon. 

Die Jury setzte sich aus 
Thomas Stefes, geschäftsfüh-
render Gesellschafter von 
Stefes Pro, Freiraumplaner 
Charly Schreckenberg, Holger 
Bruns, Sprecher von Bremen-
ports, Klaus Fischer, ehemali-
ger Ortsamtsleiter von Neu-
stadt und Woltmershausen 
sowie der Woltmershauser 
Beiratssprecherin Edith Wan-
genheim zusammen. Punkte 
gab es für die gesamtstädti-

sche Bedeutung, Innovation, 
die Bedeutung für die Stadt-
teile sowie die Attraktivität für 
den Nutzer und auch die Prä-
sentation der Arbeiten floss 
mit in die Bewertung ein.

Der zweite Platz ging an 
Franzis Weege und Neele 
Böhm, die mit ihrem „Kap 
Lankenau“ die Idee eines 
Campingplatzes auf der 
Landzunge umgesetzt haben.  
Der dritte Platz wurde vom 
„Woltmershauser Forum“ be-
legt. Jenni Becker, Anna-Lena 
Abels und Annabell Rode-
mann orientierten sich bei 
ihrem Entwurf eines Veran-
staltungsortes an einem anti-

ken Forum. Eine flexible Büh-
ne auf dem Land ergänzten 
sie um eine weitere auf dem 
Wasser. 

Hartmut Stechow, Professor 
an der Jade-Hochschule und 
Dozent des Kurses, erklärte 
vor der Präsentation, dass es 
bei den Entwürfen nicht dar-
um ginge, dass er oder seine 
Studenten eine Lösung hät-
ten oder alles besser wüssten. 
Es ginge vielmehr darum, ei-
nen Innovationsschub zu ge-
ben.

n Die Ausstellung der Ent-
würfe ist noch bis zum 18. Juli 
in der Markthalle 8 am 
Domshof zu sehen. 

Ideen für das Lankenauer Höft
Studenten aus Oldenburg stellen Entwürfe für die Landzunge vor

Der Siegerentwurf, „Sky Garden Bremen“, unterteilt das Gelände in drei verschiedene Zonen. Die Besonderheit ist die umläufige 
und multifunktionale „Sky Bridge“. Foto: Mader

Irina Zerr und Georgios Koutelidas nahmen den ersten Preis für 
ihren „Sk y Garden Bremen“ von Thomas Stefes entgegen. 
 Foto: Mader

Neustadt     Das Gastfeld, 
Gastfeldstraße 67, lädt für 
kommenden Freitag, 13. Juli, 
zum Konzert der australi-
schen Band Caravãna Sun 

ein. Ihre Musik wird vom 
veranstalter als „reicher und 
formbarer Sound“ beschrie-
ben, „der sich zwischen Soul, 
Raggae, Dance und Pop-

Rock bewegt“. Mit Songs, die 
ihre Liebe zu ihrem Land 
und dessen Kultur wider-
spiegeln sollen, hat die Band 
in nur fünf Jahren mehr als 
500 Shows gespielt. Sie sind 
Stammgäste auf zahlreichen 
europäischen Festivals, fin-
den aber immer wieder Zeit, 
indigene Gemeinschaften 
und die Umweltorganisation 
Sea Shepherd zu unterstüt-
zen. Die Band thematisiert 
auch in ihren Texten die Situ-
ation der Aborigines und die 
bedrohte Lebenswelt der 
Meeresbewohner. 

Nach drei Alben, zuletzt 
„Guerrilla Club“ von 2016, 
steht das vierte jetzt kurz vor 
der Veröffentlichung. Das 
Konzert von Caravãna Sun im 
Gastfeld ist einer von nur 
zwei Club-Auftritten in 
Deutschland.

n Beginn des Konzerts ist 
um 20.30 Uhr. (red)

Australien im Gastfeld
Caravãna Sun sonst nur auf Festivals

Caravãna Sun kommen für einen von zwei Club-Auftritten erst-
mals nach Bremen. Foto: pv

Cindy-Sherman- 
Führungen

Neustadt     Die Weserburg 
präsentiert aktuell in einer 
großen Einzelausstellung Fo-
toarbeiten der Amerikanerin 
Cindy Sherman. Sie gilt als 
bedeutende feministische 
Künstlerin. In dieser Ausstel-
lung geht es jedoch auch um 
existentielle Themen. Die 
Weserburg bietet in diesem 
Zusammenhang zwei Füh-
rungen an. Am 12. Juli, 18 
Uhr, haben Besucher die 
Möglichkeit, sich von Direk-
tor Peter Friese die Ausstel-
lung zeigen zu lassen. Am da-
rauffolgenden Sonntag, 15. 
Juli führt Kunstwissenschaft-
lerin Gesine Harms um 15 
Uhr durch die Werke.  (red)

Balance durch 
Atmen

Obervieland     Im Bürger-
haus Obervieland (BGO), Al-
fred-Faust-Straße 4, bietet 
Sanatha Hannig ab dem 1. Au-
gust ein Atemtraining an. Im 
Werbetext heißt es: „Ein gut 
fließender Atem aktiviert und 
mobilisiert Körper, Geist und 
Seele und fördert die eigenen 
Aktivitäten. Wird die Bewe-
gung des Atems durch Bewe-
gungs- und Wahrnehmung-
sangebote im Stehen, Sitzen 
und Liegen angeregt, können 
Verhärtungen in Muskeln und 
Gelenken verhindert werden. 
Gleichzeitig soll das Atemtrai-
ning für mehr Balance und Si-
cherheit sorgen.“ 

n Das Training findet je-
weils mittwochs von 14.30 bis 
15.30 Uhr statt und kostet 3 
Euro pro Person und Teilnah-
me. Anmeldungen bei Lena 
Becker unter 0152 / 38 57 09 
42, im BGO unter 82 40 30 
oder per Mail an info@bgo-
bremen.de (red)

täglich 9 bis 18 Uhr

Do. bis So. 9 bis 18 Uhr

Raimund Schliephake
Küsterkoppel 1 · Altenwahlingen · 29693 Böhme

Telefon: 0 51 65 / 23 38 oder 01 72 / 5 15 16 11
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Beerenstark!
Heidelbeeren und 
JoHannisbeeren
erdbeeren und 

Himbeeren
zum Selberpflücken

oder gepflückte Ware.


